
Medikamente per Klick: Checkliste für die Bestellung


Um möglichen Fälschungen aus dem Weg zu gehen, sollten Sie Folgendes beachten:


 Achten Sie darauf, dass bei verschreibungspflichtigen Medikamenten ein Rezept verlangt wird.


 Kontrollieren Sie, ob es sich beim Versandhändler um eine Apotheke handelt (oft gibt es eine 
Adresse mit Ladenlokal).


 Seien Sie misstrauisch, wenn der Preis stark vom handelsüblichen Preis abweicht.


 Achten Sie auf das EU-Sicherheitslogo. Damit können Sie die Legalität der Webseite überprüfen.


 Schauen Sie nach dem Impressum – eine Webseite ohne Angaben zu Inhaber, Adresse, 
zuständige Aufsichtsbehörde und zuständige Apothekerkammer ist suspekt.


 Lassen Sie die Finger von Medikamenten, die in Deutschland nicht zugelassen sind (bei 
Unsicherheit fragen Sie in einer Apotheke im Ort).


 Erkennen Sie Hinweise für mangelnde Seriosität wie reißerische Versprechungen, die 
Wunderheilung, Sonderangebote und dergleichen versprechen.


 Prüfen Sie, ob in der Browserzeile der Adresse der Webseite ein Schloss-Symbol vorangestellt ist. 
Das sogenannte SSL-Zertifikat stellt eine sichere Verbindung bei der Bestellung her.


 Achtung: Nehmen Sie keinesfalls Medikamente aus angebrochenen Packungen oder ohne 
Originalverpackung zu sich.
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